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Ueber den Wipfeln des westlichen HaineS /
Winket uns freundlich der röthliche Schein;
Unter den Zweigen des östlichen HaineS,
Sâuscst der Kalmus im röthliche» Schein ;
Freude des Himmels und Ruhe des Haines
Athmet die Seel' im crröthcnden Schein.

Ach, es entschwindet mit thauigem Flügel,
Mir auf den wiegenden Wellen die Zeit.
Morgen entschwinde mit schimmerndem Flügel
Wieder wie gestern und heute die Zeit,
Bis ich auf höher», strahlendem Flügel,
Selber entschwinde der wechselnden Zeit!

Auflösung des lczten Räthsels«
Das Schooßhündchcn.

Neues Räthsel.

Ich heiße schlechtweg Hanns
Und bin so flink als eine Gans:
Meine Stimm ist stark und grob Z

Essen mag ich auch Gott Lob

Leser kennst du mich noch nicht

O so schau Nlir i»S Gesicht.

Durch mich hat die ganze Stadtj
Wöchentlich das Wochenblatt.

Da» Jahr das geht zu Ende

Und leer sind meine Hände —-
Wer mir was wird geben

Der soll ewig leben,

Und noch sieben Tag dazu,

Dann schlaf er in stiller Ruh,


	Räthsel

